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Hell leuchtet ein Stern

Wenn es draußen schon früh dunkel wird, 
erfreuen wir uns gerne an allem,  

was uns Licht schenkt. 
Die Schachtel mit der Weihnachtsbeleuchtung  

wird hervorgeholt. 
Alle Jahre wieder schauen wir  

ganz gespannt hinein. 
Das ist der Moment, in dem für mich 

die Weihnachtszeit beginnt. 
Vertraute Schätze haben auf uns gewartet. 

Ein wohliges Gefühl von Erinnerungen wärmt uns 
an diesem kalten Abend. 

Wir hängen einen beleuchteten Stern auf, 
stellen einen Lichterbogen ins Fenster 

und zünden eine Kerze an. 
Auch in uns wird es hell. 

Bald strahlt Weihnachten in die Welt!
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Advent

Der Herbst hat sich in den Winter verwandelt,
Tannenzweige werden zu Adventskränzen

und bald öffnen wir die Tür für Weihnachten.

Mit Tannendu� und Kerzenschein
holen wir uns das wunderbare 

Gefühl von Weihnachten,
das uns im Herzen verzaubert!

Ein leiser Glanz von Weihnachten
ist in unseren Herzen 

nun zu spüren.
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Schöne Weihnachtspost

Im Dezember gehe ich immer 
besonders gerne zu meinem Briefkasten. 

Ich liebe es, Weihnachtskarten zu bekommen. 
Alle Jahre wieder ist es spannend, 

von wem man Post bekommt. 
Kurze Grüße, lange Briefe. 

Klassische und moderne Motive. 
Nachdem ich die Karten gelesen habe, 

stelle ich sie alle auf meine Holzkommode. 
Jeden Tag freue ich mich über die Weihnachtspost 

und denke gerne an die Menschen, 
die sie mir geschickt haben.

Weihnachten
kann man nicht beschreiben.
Es ist das besondere Gefühl,
das uns im Herzen wärmt.



7

Freude verschenken

Weihnachten bedeutet auch, 
Menschen eine Freude zu machen, 

die sie besonders gut gebrauchen können. 
Eine Freude zu verschenken, 

ist die größte Freude für uns selbst.

Hänge einem Menschen, der dir wichtig ist, 
eine kleine Weihnachtsüberraschung 

an seine Haustür. 
So ein unerwarteter Gruß 

ist immer eine große Freude.

Die vielen liebevollen Gesten
zur Weihnachtszeit

öffnen unsere Herzen
für den Frieden.
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Der schönste  
Weihnachtsmoment

An jedem Weihnachtsfest gibt es 
einen ganz besonders schönen Moment.
Ein Erlebnis, das uns innerlich anrührt. 

Das können ganz unterschiedliche Dinge sein. 
Ein netter Weihnachtsgruß 

von einem Menschen, von dem wir 
schon länger nichts gehört haben. 
Ein liebevoll verpacktes Geschenk, 

das uns unerwartet an unserer Tür begrüßt.
Ein kleiner goldener Stern, der uns morgens 

von unserem verschneiten Auto entgegenglitzert. 
Eine Tüte mit leckeren selbst gebackenen Plätzchen, 

die uns noch ofenfrisch von der Nachbarin 
vorbeigebracht werden.
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Oder ein fröhlicher Engel,
den ein Kind für uns gebastelt hat. 

Manchmal ist es auch nur 
ein Wort oder die Geste

eines Menschen, auf die wir schon
lange gewartet haben.

Oder eine ersehnte Versöhnung, 
die unser Herz reich beschenkt 

und uns wieder glücklich macht.
Weihnachten ist eine gute Zeit, 

um sich wieder auf unsere Menschlichkeit 
und das Zwischenmenschliche 

zu besinnen, alles in 
einem neuen Licht zu sehen 

unter dem hellen Hoffnungsstern 
der Heiligen Nacht.
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Der Weihnachtsbaum  
wird geschmückt

Am schönsten �nde ich es, wenn 
der Baumschmuck eine Geschichte hat.

Da sind sie ja wieder, die kleinen  
Holzfiguren aus der Kindheit. 

Engel mit goldenen Haaren, rote Schlittenkinder  
und blaue Skifahrer. 

Die Strohsterne, die wir mit der Mutter gebastelt haben. 
Sterne aus Goldpapier. Rote und goldene  

Weihnachtsbaumkugeln. 
Am liebsten mag ich die Kugeln, 

die schon an Großmutters Tannenbaum hingen. 
Eine davon ist silberfarben und mit Schnee bezuckert. 

Dann gibt es eine grüne Glocke, 
die mit Goldstaub wunderschön verziert ist. 

Meine Lieblingskugel ist rot mit goldenen Punkten. 
Damit der Baum noch festlicher glänzt, 

hänge ich gerne noch etwas Lametta dazwischen. 
Echte rote Kerzen und die Nordmanntanne 

lassen den ganzen Raum herrlich weihnachtlich duften. 
Unter dem Baum steht wie jedes Jahr die schöne Holzkrippe, 

die ich schon als Kind in mein Herz geschlossen habe.
Frohe Weihnachten!
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Silberne Nostalgie
Schon an einem einzelnen Lamettafaden 

hängen viele Erinnerungen. 
Wir denken an Weihnachtsbäume von früher 

mit ihrem festlichen, silbernen Glanz. 
In vielen Wohnzimmern ist Lametta 

mittlerweile verschwunden. 
Zurück bleibt ein nostalgisches Gefühl, das wir 

mit den glitzernden Silberfäden verbinden.
Aber in so mancher Weihnachtskiste ganz unten 

liegen sie noch, die schmalen Packungen 
mit dem fein säuberlich geordneten Lametta. 

Vielleicht warten sie darauf,  
unseren Tannenbaum mal wieder 

wie in alten Zeiten schmücken zu dürfen …

Jeder Weihnachtsbaum 
lässt unsere Kindheit
im Herzen aufleuchten.
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Weihnachtliche Einstimmung

Kleiner Tannenzweig 
mit roter Kerze.
Engel aus Holz.
Goldene Nüsse.

Strohsterne.
Alle stimmen uns leise ein 

auf die Heilige Nacht.

Auch aus der
kleinsten Kerze

leuchtet uns ein großer
Frieden entgegen.

Ich wünsche mir, 
dass mit jeder Kerze 
in der Weihnachtszeit 
mehr Zeit füreinander 

angezündet wird.
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Weihnachtszauber

Es gibt besondere Momente
in der Weihnachtszeit,

die wie eine Wunderkerze
funkeln.

Ein wunderbarer Stern
leuchtet voller Hoffnung 

in die Welt.

Stattliche Weihnachtsbäume 
vor den Kirchen laden uns ein, 

für einen Moment innezuhalten … 

Hell und warm
strahlt der Weihnachtszauber

in unser Herz
und schenkt uns Frieden.


